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Zitat von Susannea

DAs ist vermutlich eine Definitionsfrage

Vor allem ist es eine Frage, wie es danach weitergeht. Nicht, daß es nachher so läuft wie bei
manchen dauerkranken Kollegen, die nach eigenem Bekunden immer "zurückkommen wollen",
dann drei Tage Unterricht machen und wieder 6 Wochen krank sind. Da beschweren sich inzw.
schon Azubis und Betriebe und das Kollegium hat eigentlich nur noch die Schnautze voll von
wegen: "Geht endlich in Ruhestand, dann können wir die Stelle neu ausschreiben."

Sorry für die harte Formulierung, aber bringt ja auch nichts die Situation zu beschönigen.
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